




4

6

10

13

15

20

23

24

27 3

Weihnachtsgruß

Mitgliederversammlung des TV
Rönkhausen am 25.09.2020 

Bericht der Abteilung Tennis

Erneut zweiter Platz beim 
Sportabzeichen-Wettbewerb

Bericht der Abteilung Fußball

3-Stunden-Marke beim CUX-
Marathon geknackt –

schafft Sebastian auch die 
TV-charity-challlenge?

Bericht der Abteilung Radsport

Bericht der Abteilung Spielmannszug

Impressum

Inhalt

Allgemein

Allgemein

Tennis

T-L-S-R

Fußball

T-L-S-R

T-L-S-R

Spielmannszug

Allgemein



4

die letzte Ausgabe unserer Vereinszeit-
schrift TV Aktuell für 2020 halten Sie
gerade in den Händen. An dieser Stelle
steht eigentlich ein kurzer Rückblick auf
das vergangene Jahr, eine kurze Vor-
schau, was das neue Jahr wohl bringen
wird, und selbstverständlich der Dank für
die Unterstützung und das Engagement
im vergangenen Jahr.

Aber in diesem Jahr ist alles anders. Das
Jahr 2020 wird als Jahr der „Corona-
Pandemie“ in die Geschichtsbücher ein-
gehen. Auch gut 10 Monate nach dem
Ausbruch hat uns dieses kleine Virus
noch voll im Griff und das Leben und die
Freizeiteinrichtungen großenteils lahmge-
legt.

In Deutschland infizieren sich täglich
noch über 20.000 Personen, zusammen
haben sich über 1 Millionen Menschen
mit dem Virus infiziert. Allein in Deutsch-
land müssen wir 15.210 Todesfälle
beklagen und weltweit, man vermag es
sich gar nicht vorzustellen, sind es
1.426.394 Menschen, (Stand der Statistik
26.11.2020). Eine unfassbare Zahl ...

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Rönkhausen, liebe Leser,

Die Coronaschutzverordnung begleitet
uns auch schon fast das ganze Jahr. Es
wurden Verordnungen und Einschrän-
kungen eingeführt, gelockert, verschärft
und wieder gelockert. Es war ein ständi-
ges Auf und Ab. Eine Situation, die wir
so in Deutschland nach dem Krieg noch
nicht erleben mussten. Neben vielen wei-
teren Einschränkungen und Verboten
wurden auch die Sportstätten geschlos-
sen und der Amateursport zeitweise
komplett eingestellt. Wer hat Anfang des
Jahres geahnt, dass selbst die Kirchen
schließen? Wer hat geahnt, dass
Deutschland zum Home-Office gezwun-
gen, wer hat geahnt, dass selbst Kitas
und Schulen für Wochen und Monate
geschlossen würden? Wer hat geahnt,
dass Millionen Beschäftigte Kurzarbeit
haben? Wer hat geahnt ... so könnte
man diese kleine Auflistung beliebig fort-
setzen. Durch den nun hoffentlich bald
zur Verfügung gestellten Impfstoff ist die
Erwartung deutlich gestiegen, dass im
neuen Jahr, zumindestens ab dem 
Sommer, wieder langsam die Normalität 
Einzug hält und wir wieder freier und
ungezwungener leben und uns bewegen
können.

Wir hoffen und wünschen uns, dass wir
nach dieser langen Zeit der Einschrän-
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kungen und Entbehrungen gestärkt aus
dieser Situation herauskommen. Wir
haben mit dieser Krise Erfahrungen
gemacht, haben vielleicht auch unsere
Prioritäten neu geordnet mit dem Ergeb-
nis: Das wichtigste ist „unsere Gesund-
heit“!

Für alle Vereinsverantwortlichen des TV
Rönkhausen hat die Gesundheit der Mit-
glieder oberste Priorität und wir wollen
daher die Gesundheit der Sportler nicht
leichtfertig gefährden. Selbstverständlich
hätten wir gerne den Sport-, Trainings-
und Übungsbetrieb aufrechterhalten und
alle Feste und Veranstaltungen mit euch
gefeiert. Aber wie gesagt, in 2020 war
alles anders.

In der Dezember-Ausgabe unserer Ver-
einszeitschrift wurde auch in der Vergan-
genheit immer das Ergebnis der
Terminabsprache der örtlichen Vereine
veröffentlicht. Aber auch das ist in die-
sem Jahr anders. Eine seriöse Entwick-
lung der Pandemie vorauszusagen ist
unmöglich. Für den Fall, dass sich bis
zur nächsten Ausgabe hieran etwas
ändert, würden die Termine und Veran-
staltungen über die Homepage, Lokal
Plus und entsprechende Aushänge oder
Einladungen an der Infotafel an der Kir-
che bekannt gegeben. Ansonsten wer-
den wir die Osterausgabe nutzen und
über die Termine in Rönkhausen infor-
mieren.

Der Vereinsvorstand bedankt sich 
daher ganz herzlich bei allen Ehrenamtli-
chen und Verantwortlichen, welche in
diesem besonderen Jahr das stark ein-
geschränkte Vereinsleben, unter der Ein-
haltung der Corona-Schutz-Verordnung
verantwortlich umgesetzt haben. 

Wir möchten uns auf diesem Wege auch
einmal ganz herzlich bei unseren Mitglie-
dern bedanken, die dem Verein auch in
dieser schweren Zeit die Treue halten. 

Wir wünschen allen Rönkhausern trotz
der schwierigen Zeit ein besinnliches
Weihnachtsfest und für das neue Jahr
alles erdenklich Gute und Schöne. Und
vor allem: Bleibt gesund!

Für den Turnverein Rönkhausen 

Hans-Walter Albers
1. Vorsitzender



Selbst als „Kurzfassung“ ist das Proto-
koll der letzten ordentlichen Mitglieder-

Mitgliederversammlung des TV Rönkhausen am 25.09.2020

Am Freitag, den 25. September 2020
fand „im zweiten Anlauf“ die alljährliche
ordentliche Mitgliederversammlung des
Turnvereins statt. Da der ursprünglich
angesetzte Termin am 27. März diesen
Jahres der Corona-Krise zum Opfer
gefallen war, fanden nun zahlreiche Mit-
glieder ersatzweise den Weg in die
Rönkhauser Schützenhalle - um dort
unter Einhaltung der aktuellen Bestim-
mungen auf das abgelaufene Geschäfts-
jahr zurückzublicken, langjährige
Mitglieder zu ehren und im Besonderen
auch die Weichen für die Zukunft des
Vereins zu stellen.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Hans-Walter Albers und der
Bekanntgabe der Tagesordnung wurde
gemeinsam den im vergangenen Jahr
verstorbenen Turnschwestern und Turn-
brüdern gedacht.

Im Anschluss war die Aufmerksamkeit
und auch Geduld der Anwesenden gefragt:
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versammlung (in diesem Fall vom 29.03.19) 
gefühlt viel zu lang und auch der Tätig-
keitsbericht des Vorstands enthält eine
Fülle an Zahlen, Daten und Fakten. 

Es folgten die Jahresberichte aus den
einzelnen Abteilungen: Karneval, Tennis,
Turnen/Leichtathletik/Ski/Rad, Fußball
und Spielmannszug. Natürlich musste
auch hier immer wieder auf die Einflüsse
der Corona-Pandemie verwiesen werden,
die weitestgehend unser Tun und Han-
deln bestimmt. Speziell die Sportler der
Bereiche Tennis und Fußball profitierten
hier jedoch als erste von den schrittwei-
sen Lockerungen und konnten in den
Sommermonaten doch einen regelmäßi-
gen Trainings- bzw. Spielbetrieb umset-
zen.

Nach der Verlesung des Kassenberichts

zum vergangenen Geschäftsjahr 2019
durch Elmar Schulte und der einstimmi-
gen Entlastung des Vorstands konnten
dann wichtige Entscheidungen für Inve-
stitionen in die Zukunft getroffen werden:
Zum einen sprachen sich die anwesen-
den Mitglieder einstimmig für die
Anschaffung von „Indoor-Cycling“-
Rädern aus, so dass nun über die 
Wintermonate eine weitere Disziplin 
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Einzug in die Rönkhauser Sporthalle hält.
Zum anderen wurde ebenfalls einstimmig
für die energetische Sanierung des
Sportler-Treffs votiert, in dessen Zuge
Heizungs- und Lüftungsanlage und auch
die Beleuchtung des Vereinsheims auf
den neuesten Stand der Technik
gebracht werden.

Anschließend standen die Wahlen des
Vorstands auf der Tagesordnung. Der
langjährige Geschäftsführer Sebastian
Hermes stellte sich dabei nicht erneut
zur Wahl und wurde mit einem Geschenk
sowie der Überreichung der silbernen
Verdienstnadel verabschiedet. Für ihn
wurde dann Ines Gonschorek auf 
Vorschlag des Vorstandes von der 
Versammlung gewählt und wird somit
zukünftig die Funktion der Geschäftsfüh-
rerin übernehmen. Turnusmäßig wurden
weiterhin der 2. Vorsitzende Uwe Fleing,
der 2. Schriftführer Sebastian Rawe und

der Beisitzer Bastian Albers jeweils in
ihrem Amt wiedergewählt.

Einer der Höhepunkte jeder ordentlichen
Mitgliederversammlung ist sicherlich der
Ehrungsblock. Auf 25-jährige Mitglied-
schaft im TV Rönkhausen können in die-
sem Jahr Bastian Albers, Nicolai
Clemens, Jonas Ermes, Martina Freiburg,
Mike Freiburg, Tim Freiburg, Jonas Hel-
mig, Lukas Helmig, Jan Hüttemann,
Annika Ochel, Natascha Pieron, Matthias
Rath, Andre Rossmann, Nicola Rüenau-
fer, Annette Schmidt, Nora Theisen und

Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten
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Christiane Vogt zurückblicken. Zum
Ehrenmitglied ernannt wurden aufgrund
ihrer 40-jährigen Zugehörigkeit zum Ver-
ein Anne Hoffmann, Silke Hoheiser, Ker-
stin Mosler und Thomas Vogt. Die
goldene Vereinsnadel erhielten die Turn-
brüder und -schwestern Jürgen Balzer,
Jürgen Ermes, Annemarie Großmann,
Eva Haase, Thomas Hoffmann, Reinhard
Hoffmann, Karl-Heinz Kirchhoff, Kurt
Kirchhoff und Manfred Schulte für nun-
mehr 50 Jahre Mitgliedschaft im TV. Auf
stolze 60 Jahre im Turnverein können in
diesem Jahr Werner Rüenaufer, Günther
Schulte und Reinhold Schulte zurückblik-
ken, die dafür die silberne Vereinsnadel
mit Lorbeerblatt und Urkunde überreicht
bekamen. Zum krönenden Abschluss
konnten dann zwei Turnbrüder für sage
und schreibe 70 Jahre Mitgliedschaft
geehrt werden – die goldene Vereinsna-
del mit Lorbeerblatt gingen dafür unter
großem Applaus der Anwesenden an
Franz Huss und Herrmann Leermann.

Weitere Sonderehrungen aufgrund lang-
jähriger Verdienste in den verschiedenen
Bereichen des Vereins gingen an Gabi
Ermes, Sebastian Hermes, Alexander
Josev und Kevin Schulte – alle erhalten

die silberne Verdienstnadel. Für Brun-
hilde Lechner, die an diesem Abend lei-
der nicht anwesend sein konnte, wird
diese Ehrung kurzfristig nachgeholt.
Ebenfalls nachgeholt wurde an diesem
Abend die Ehrung der Gemeinde Finnen-
trop für Jürgen Ermes, die ursprünglich
bereits im Rahmen der Gemeindesport-
lerehrung im November 2019 hätte erfol-
gen sollen.

Im Anschluss an diese umfangreichen
Ehrungen ging es dann noch einmal an
die Planungen für das Jahr 2020. Der
Haushaltsplan wurde vom Hauptkassierer
Elmar Schulte vorgestellt und einstimmig
angenommen. Ebenso gab Hans-Walter
Albers einen Überblick über die bevor-
stehenden Termine, die aufgrund der all-
gegenwärtigen Auswirkungen der
Corona-Pandemie sehr rar sind.

Ohne weitere Wortmeldungen zum letz-
ten Tagesordnungspunkt „Verschiede-
nes“ wurde die ordentliche
Mitgliederversammlung dann beendet –
in diesem Jahr leider ohne das traditi-
onsgemäß gemeinsam angestimmte Lied
„Turner auf zum Streite“…



Anfang April wurde die Frühjahrsinstand-
setzung der Plätze durchgeführt. Unge-
wöhnlich großer Arbeitsaufwand musste
aufgrund der trockenen Wetterlage in die
Pflege der Plätze gelegt werden. Einen
großen Dank denjenigen, die dafür sorg-
ten, dass das Training und die Mann-
schaftsspiele reibungslos durchgeführt
werden konnten. Insgesamt wurden über
200 Arbeitsstunden in die Platzpflege
und das Umfeld der Anlage investiert. 

Am 01. Juni betrat unsere neue Trainerin
Hannah Fleing (21) mit der ersten 4er
Jungengruppe die Plätze. Am 17.06. for-
mierte sich eine 5er Gruppe Mädchen
neu hinzu. Nach einigen Schnuppertrai-
ningseinheiten im Juli gründete sich eine
zweite Mädchen- und eine zweite Jun-
gengruppe. Im August kam eine weitere
Jungengruppe hinzu und Ende Septem-
ber hatten wir 21 Kinder im regelmäßigen
Training. Dieses und noch ein weiteres
Highlight, was keiner für möglich 
gehalten hätte: 23 Youngsters meldeten
sich für das Wintertraining in der Players
Lounge in Finnentrop (ehemalige 
Tennishalle Fa. Metten) an. Einige 
Trainingsstunden fielen wegen der
Corona-Pandemie und der Schließung
der Tennishallen im November-

Lockdown aus. Wir hoffen aber, dass
bald wieder gelbe Bälle durch die Luft
fliegen. 

An dieser Stelle mal ein dickes Lob an die
Mädchen und Jungen, die wirklich mit
Spaß und Disziplin am Training teilnah-
men. „Danke“ sagen wir auch den Eltern,
die immer für einen pünktlichen Bring- und
Holservice verantwortlich waren. Besonde-
ren Dank auch an Uwe Fleing und den
Vorstand des TV für die Unterstützung.

Für unsere Hannah war es ihre erste Trai-
ningssaison und ich denke, dass sie das
mit Bravour hinbekommen hat. Auch für
unseren Vorstand war es manchmal nicht
einfach, das Ganze zu managen. Wir
haben viel Positives mit-
genommen und wünschen 
uns natürlich zukünftig 
weitere Fortschritte.
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Tennisabteilung trotz Corona mit einigen Highlights



Eine besondere Herausforderung
waren die sich immer wieder ändern-
den Corona-Einschränkungen und
Hygienevorschriften. Jede Menge E-
Mails, Whatsapps, Videokonferenzen
und auch Treffen mit Abstand mach-
ten die Runde. Die Tennisabteilung
traf als erste Abteilung die Entschei-
dung, den kontaktlosen Sport Tennis
durchzuführen und sich an alle Vorga-
ben zu halten. Ebenfalls gab es ein
klares JA für eine Teilnahme an der
Mannschaftsmeisterschaft (der WTV
stellte es den Vereinen frei, sich dafür
oder dagegen zu entscheiden). Wir
waren jedenfalls froh, die richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben.

Die insgesamt 8 Spiele unserer Herren
40 und 55 gingen reibungslos über die
Bühne. Sportlich gab es immerhin
Platz 2 (40er) und Platz 3 (55er) in der
Kreisliga. Dank an dieser Stelle an alle
eingesetzten Mannschaftsspieler und
die beiden Kapitäne (in Klammern die
Anzahl der Einsätze Einzel plus 



Doppel): Martin Hoffmann (Kapitän 55er
und 13 Einsätze), Ralf Helmig (Kapitän
40er und 12 Einsätze), Manni Schulte (9),
Mark Lechner (8), Andreas Vollmers (8),
Markus Hillebrand (7), André Zepke (7),
Kai Lechner (6), Erhard Hennecke (5) und
man höre und staune Michael Lehmann
(1 Einsatz im Doppel) und Volker Habbel
(0/verletzt).

Von der Bewerbung als Verein des Jah-
res bei der Sparkasse Mitten im Sauer-
land erhoffen wir uns einen guten Platz.
Dank an alle, die uns ihre Stimme gege-
ben haben. Das Ergebnis stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Am 17.09.2020 hatte unser Tennisvor-
stand mit dem 1. und 2. Vors. des TV
Hans-Walter Albers und Uwe Fleing im
Sportlertreff eine Vereinsberatung durch
2 Moderatoren aus Reihen des Westfäli-
schen Tennisverbandes (WTV). Hierbei
gab es einige Anregungen und machbare

Verbesserungen, um den Tennissport in
Rönkhausen wieder attraktiver zu
machen. Die Voraussetzungen dafür sind
alles andere als schlecht …
Es war für unsere Abteilung trotz oder
sogar wegen Corona ein ziemlich ereig-
nisreiches Jahr 2020.

Wir sind Stand jetzt wieder auf einem
sehr positiven Weg. In diesem Sinne
machen wir weiter und bedanken uns
bei allen Unterstützern und wünschen
besonders für die nächsten Monate
Gesundheit und dass uns dieses Sch...–
Virus nicht erwischt. Nice Christmas …
und ein hoffentlich gesundes neues Jahr
2021!

Hier die Spieltermine unserer beiden
Mannschaften 2021:
Samstag, 08. Mai = Vorverlegungstermin
Samstag, 15. Mai = 1. Spieltag
Samstag, 29. Mai = 2. Spieltag
Samstag, 12. Juni = 3. Spieltag
Samstag, 19. Juni = 4. Spieltag
Samstag, 26. Juni = Ausweichtermin
(40er Mannschaft) und 5. Spieltag (55er)
Sommerferien vom 05. Juli bis 17.
August
Samstag, 21. August = 5. Spieltag (40er)
und ggf. 6. Spieltag (55er)
Samstag, 28. August = ggf. 6. Spieltag
(40er) und ggf. Ausweichtermin (55er)
Samstag, 07. September = ggf. 7. Spiel-
tag (40er) und Ausweichtermin (55er)

Die Spiele können auch auf den darauf-
folgenden Sonntag verlegt werden.

Die Frühjahrinstandsetzung unserer
Plätze wird nach Ostern (06. bis 11.
April) durchgeführt!

Wir wünschen „GUTE BÄLLE“ 
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Am 9. Oktober fand in Meggen die Sport-
abzeichen-Ehrung des Kreissportbundes
Olpe (KSB) statt. Mit unseren fast 80
Sportabzeichen im letzten Jahr konnten
wir hinter dem LC Attendorn erneut den
zweiten Platz belegen. Schon im Jahr
zuvor waren wir hinter den Attendornern
als Zweiter über die Ziellinie gegangen.
Unser Dank gilt allen, die zu diesem tollen
Erfolg beigetragen haben!

Neben Janik Schulte, der seine Urkunde
in Meggen persönlich in Empfang genom-
men hat, wären in diesem Jahr auch
Nadja Danz und Hanna Rademacher für
das zehnte Jugendsportabzeichen geehrt
worden. Dass sie diesen Tag nicht mehr
miterleben durften, tat uns von Herzen
weh. Wir haben es als sehr schön emp-
funden, dass Julia Blöink, die beim KSB
für die Sportabzeichen 

Erneut zweiter Platz beim Sportabzeichen-Wettbewerb



Frikadellen- und belegte Brötchen
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verantwortlich ist, mit lieben Worten an
die Beiden erinnert hat.

Nach 73 Abzeichen in 2018 konnten wir
2019 insgesamt 78 Sportabzeichen
abnehmen – darunter waren 43 Jugendli-
che und 35 Erwachsene.  

Toll, dass auch wieder elf Familien 
mitgemacht haben. Mit Familie Sieler aus
Lenhausen und Familie Broichhaus aus
der Glinge gab es gleich zwei Neuzu-
gänge. Für alle Familien gab es vom KSB
eine separate Auszeichnung mit Urkunden
und einen Finnentroper Einkaufsgut-
schein.

Darüber hinaus wurde auch Patricia
Schulte separat ausgezeichnet, die im
vergangenen Jahr bereits ihr 20. (!)
Erwachsenen-Sportabzeichen ablegte.
Das ist wirklich eine tolle Leistung!

Leider hat uns in diesem Jahr die
Corona-Pandemie auch bei der
Abnahme der Sportabzeichen stark ein-
gebremst. Wir werden kaum die Zahlen
aus den vergangenen Jahren erreichen
können, versuchen aber dennoch, dass
möglichst viele Sportlerinnen und Sport-
ler auch im nächsten Jahr wieder eine
Urkunde in Händen halten können.
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zum Glück doch nicht im erwarteten
Umfang gerissen ist und somit von der
Operation verschont blieb. Neben den
Beiden fällt weiterhin Toptorjäger Mike
Freiburg aufgrund von Hüft- und Rücken-
problemen langfristig aus. Den Schwer-
verletzten kommt der erneute Lockdown
zugute. Wir wünschen allen weiter eine
gute Besserung und viel Kraft auf dem
Weg zurück ins Glingebach-Stadion.

Mit vier Punkten aus den ersten beiden
Spielen ist unsere Erste gut in die Saison
gestartet, dabei hatte man im ersten Sai-
sonspiel noch Pech, dass der 

wir schreiben das Ende des Fußballjah-
res 2020. Ein Jahr, welches sicherlich
nicht aufgrund der Fußballereignisse,
gerade im Amateurbereich, in die
Geschichtsbücher eingehen wird. Die
Corona-Pandemie hat viele Teile der
Gesellschaft lahmgelegt. Die Gesundheit
aller steht weiterhin im Vordergrund. Die
Einschränkungen am Jahresanfang führ-
ten zum Abbruch der Spielzeit
2019/2020. Der zweite Lockdown
erfolgte nun Anfang November, wodurch
seit dem 28.10.2020 kein Pflichtspiel
mehr bestritten werden konnte.

Seniorenmannschaften

1. Mannschaft

Bei unserer ersten Seniorenmannschaft
ist, wie bereits erwähnt, ein Trainerwech-
sel vollzogen worden. Für Ralf Sonnen-
berg übernahmen mit Tino Tammaro und
Fabian Hüttemann zwei Spieler die Ver-
antwortung für die „Glingebach-Elf“. Mit
einem Kader von knapp 22 Leuten ist
man in die Saison gestartet. Doch auch
diesmal blieb man nicht vom Verletzungs-
pech verschont. Bereits in der Vorberei-
tung verletzte sich Johannes Huß im
Testspiel in Serkenrode mit einem Kreuz-
bandriss schwer. Johannes wurde bereits
operiert und befindet sich Schritt für
Schritt auf dem Weg der Besserung. Im
zweiten Saisonspiel verletzte sich Luca
Tsialampanas ebenfalls schwer am Knie.
Die Diagnose nach einem Zusammenprall
mit einem gegnerischen Stürmer von SV
Brachthausen/Wirme war ebenfalls nie-
derschmetternd: Kreuzbandriss sowie
Innenband- und Meniskusanriss. Doch
bei der Operation Anfang November
wurde festgestellt, dass das Kreuzband

Liebe Sportsfreunde,
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2:2-Ausgleich von VSV Wenden II erst in
der Nachspielzeit fiel. Doch die ausgegli-
chene B-Liga mit insgesamt 19 Mann-
schaften darf zu keiner Zeit unterschätzt
werden. Dies wurde unserer Ersten das
ein um andere Mal schmerzlich vor
Augen geführt. Ärgerlichen und vermeid-
baren Niederlagen wie das 2:4 gegen SV
Listerscheid oder das 2:5 gegen den SV
Oberelspe folgten auch Niederlagen, in
denen man dem Gegner deutlich unterle-
gen war. So verlor man unter anderem
gegen Tabellenschlusslicht SV Ottfingen
II mit 3:9.

Auf die vier Punkte in den ersten zwei
Spielen folgten somit nur noch ernüch-
ternde vier Punkte in acht Spielen, wes-
halb man sich erneut auf einem
Abstiegsplatz befindet. Die erste Senio-
renmannschaft ist somit wieder mitten im
Abstiegskampf angekommen und kann
zunächst nichts an der Tabellensituation
ändern. Denn im Jahr 2020 wird kein Ball
mehr im Glingebach-Stadion rollen – und
was das Jahr 2021 mit sich bringt, ist
noch nicht absehbar. Aller Voraussicht

nach wird die Saison nicht komplett zu
Ende gespielt werden. Der Verband wird,
anders als noch im Frühjahr, diese Sai-
son aber werten wollen, um die „Mam-
mutligen“ zu entzerren. Für das
Trainerduo Fabian Hüttemann und Tino
Tammaro steht demnach viel Arbeit an
im Dezember, Januar und womöglich
noch Februar, damit die Mannschaft auf
den Punkt da ist und aus den restlichen
Partien noch so viele Punkte wie möglich
holt. Der Klassenerhalt ist und bleibt
dabei das oberste Ziel. Dafür braucht die
Mannschaft auch weiterhin die Unter-
stützung der Fans. Nur gemeinsam
schaffen wir das!

2. Mannschaft

Erst fünf Spiele konnte unsere zweite
Mannschaft in der Saison 2020/2021
absolvieren. Die Kreisliga C 1 Olpe
umfasst ohnehin nur 13 Mannschaften.
Von den fünf Partien konnte unsere
Zweite die Spiele gegen den FC Kirch-
hundem (2:1) und die SG Kirchvei-
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schede/Bonzel III (4:3) gewinnen. Beson-
ders bitter ist die Niederlage gegen den
aktuellen Tabellenzweiten SV Trocken-
brück mit 0:1 in einer Partie, in der man
die bessere Mannschaft mit den größe-
ren Torchancen war, kurz vor Schluss
aber eiskalt ausgekontert wurde. So
steht man zum erneuten Lockdown auf
dem 10. Tabellenplatz und somit knapp
vor den Abstiegsrängen. Neben dem
üblichen Abstiegskampf hat unsere
zweite Seniorenmannschaft in dieser
Spielzeit jedoch auch mit personellen
Engpässen zu kämpfen. Bis jetzt konnte
das Trainerduo Eren Zeybek und Ulrich
Kirchhoff immer eine schlagfertige
Truppe auf den Platz bringen - wenn
noch mehr Verletzungen hinzukommen
als teilweise in der bisherigen Spielzeit,
wird es aber auch hier eng.

Vorstand

Neben den Veränderungen innerhalb der
Seniorenmannschaften hat sich auch im
Vorstand der Abteilung Fußball einiges
verändert.  

Mit Abteilungsleiter Kevin Schulte, dem 2.
Abteilungsleiter Tim Freiburg und Kassie-
rer Marc Dupont haben drei langjährige
Vorstandsmitglieder in diesem Sommer
ihren Abschied aus der Vorstandsarbeit
mitgeteilt. Kevin Schulte und Tim Freiburg
kamen jeweils auf zehn Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit im Vorstand der Abteilung
Fußball. Marc Dupont war als Urgestein
sogar ganze 19 Jahre im Vorstand tätig.
Die Aufstiege unserer beiden Senioren-
mannschaften und der Bau des Unter-
standes am Glingebach-Stadion sind nur
einige Beispiele für die Erfolge, welche
die drei durch ihr hohes ehrenamtliches
Engagement und Hingabe für den Verein
erreicht haben. An dieser Stelle auch
noch einmal vielen Dank für die hervorra-
gende Arbeit, die ihr in den zusammen-
gerechnet 39 (!) Jahren geleistet habt, ihr
werdet dem Vorstand fehlen!

Mit den gravierenden Änderungen durch
den Nichtantritt der drei wurde in den
Wochen vor der Jahreshauptversamm-
lung die grundsätzliche Strukturierung
des Vorstandes der Abteilung Fußball
überarbeitet.
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Fortan wird es keine hierarchische Struk-
tur mit 1. und 2. Abteilungsleiter mehr
geben, sondern die Vorstandsarbeit wird
gleichmäßig auf vier verantwortliche Res-
sortleiter verteilt. Dafür wurden die vier
Ressorts „Finanzen“, „Spielbetrieb /
Senioren“, „Jugend“ und „Organisation“
gegründet. Die unten abgebildeten Per-
sonen wurden auf der Jahreshauptver-
sammlung am 22.09.2020 gewählt und
sind für die jeweiligen Ressorts (siehe
Bildunterschrift) als Ressortleiter die ent-
sprechenden Ansprechpartner.

Des Weiteren konnten für den Vorstand
der Abteilung Fußball mit Johannes Huß,
Jakob Vollmert, Jannis Schmidt und
Andre Roßmann vier neue Beisitzer
gewonnen werden. Bereits im Voraus ein
großes Dankeschön für die Bereitschaft,
ehrenamtlich für den TV Rönkhausen
aktiv zu sein!

Juniorenmannschaften

Der erneute Lockdown zum Ende des
Jahres 2020 trifft vor allem unsere
Jugendlichen und Kinder, da hier vielen
durch das erneute Sportverbot der Aus-
gleich zum Alltagsstress einfach fehlt.
Doch auch diese Situation wird man
gemeinsam bewältigt bekommen und im
Jahr 2021 erneut zusammen angreifen.

Nichtsdestotrotz wollen wir hier noch
einen kurzen Überblick über die bishe-
rige Spielzeit zweier Mannschaften
geben: 
Unsere A1-Jugend startete dabei erst-
malig in der Bezirksliga – konnte jedoch
bisher nur vier Partien bestreiten. Dass

v. l.: Ressort Spielbetrieb / Senioren: Moritz Vollmert, Ressort Organisation: Markus
Hillebrand, Ressort Jugend: Alexander Balzer, Ressort Finanzen: Marius Schmidt
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die Bezirksliga eine andere Hausnummer
ist, verdeutlichte u.a. die deutliche 0:8-
Niederlage gegen den Spitzenreiter RW
Lüdenscheid. In den vier Spielen gewann
unsere A-Jugend aber die wichtige Partie
gegen den SC Lüdenscheid mit 3:2 und
steht zum Zeitpunkt des erneuten Lock-
downs mit bisher 3 Punkten auf Platz 10. 

Eine weiße Weste hat hingegen unsere
C1-Jugend – und das in doppelter Hin-
sicht. So steht man nach vier Spielen,
vier Siegen und einem Torverhältnis von
43:0 auf den ersten Tabellenplatz. Durch-
schnittlich fallen also 10,75 Tore in Spie-
len unserer C-Jugend.

Auch in allen anderen Jugendmann-
schaften hat die Saison begonnen und
es wurden teils sehr erfreuliche Ergeb-
nisse erzielt. Im Vordergrund steht aber
im Jugendbereich vor allem, dass die

Kinder und Jugendlichen weiterhin mit
Spaß am Ball bleiben. 

Mit dem erneuten Lockdown ist jedoch
auch für unsere jungen Fußballer das
Fußballjahr 2020 beendet. Wann und wie
es im Jahr 2021 weitergeht, erfahrt ihr
u.a. in unserer WhatsApp-Gruppe mit
den aktuellen News der Abteilung Fuß-
ball. Um dieser Gruppe beizutreten,
müsst ihr euch einfach nur an einen der
Vorstandsmitglieder der Abteilung Fuß-
ball wenden.

Bleibt gesund, wir sehen uns im Jahr
2021 wieder im heimischen Glingebach-
Stadion!

Euer Vorstand
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Läufe an der Biggetalsperre, Tempo-
Einheiten unmittelbar vor oder nach
dem Unterricht in der Sieg-Arena sowie
drei wöchentliche Biketouren von Olpe
nach Siegen als regenerative Einheiten
standen auf der attraktiven Agenda. Als
Zielzeit für die berühmten 42,195 km
setzte er sich 3:13 Stunden – neun
Minuten schneller als vor einem Jahr in
Köln. 

Der Plan war, weil der Termin für den
34-jährigen Lehrer günstig in den
Herbstferien lag, ein paar Tage vorher
anzureisen und ein paar Tage nach dem
Lauf abzureisen. Die neue Normalität,
respektive Realität, sah dann aber
etwas anders aus. 

Das Beherbergungsverbot in Nieder-
sachsen ließ für Bürger aus dem Risi-
kogebiet Kreis Olpe nur eine Einreise
als Tagestourist zu. Also machte sich
Sebastian gemeinsam mit Papsch
Andreas um 3 Uhr morgens auf den
Weg gen Nordsee. In Cuxhaven ange-
kommen, fiel nach der Startnummern-
ausgabe und dem Warm-up der
Startschuss. Das flache Streckenprofil
erwies sich für die Jagd nach einer
neuen Bestzeit als geeignet. Ausge-
hend von Start und Ziel in der Innen-
stadt wurden alle Sehenswürdigkeiten
Cuxhavens passiert: Der Hafen, die Alte
Liebe, die Grimmershörnbucht, die
Kugelbake sowie der Sandstrand mit
Blick auf den Nationalpark Wattenmeer
waren vier Mal zu passieren. Der Wind
blies bei 13 Grad gleichmäßig entweder
von vorn oder von schräg hinten. Voll-
mers hatte mit jedem voranschreiten-
den Kilometer das Gefühl: „Heute

Nach zahlreichen coronabedingten
Absagen großer Marathons öffnete sich
doch noch Mitte Oktober die Lauftür in
Niedersachsen. 

Der Startschuss zum Marathon in Cux-
haven sollte mit einem Hygienekonzept
ertönen. Vollmers jubilierte: „Nun
kannst du doch noch deine Corona-PS
auf die Strecke bringen.“ Hochmotiviert
ging es (nachdem der komplette Som-
mer hart & vielfältig trainiert wurde) mit
einem Acht-Wochen-Plan in die spezifi-
sche Marathonvorbereitung. Zahlreiche

3-Stunden-Marke beim CUX-Marathon geknackt –
schafft Sebastian auch die TV-charity-challlenge?



Spendensumme auf 1.000 Euro und
überreiche diese im Namen des TV
Rönkhausen an das Kinder- und
Jugendhospiz Balthasar in Olpe“, ver-
spricht Sebastian Vollmers und freut
sich hiermit auf viele heimische Unter-
stützer!

Die Übergabe wird im Januar 2021 von
Statten gehen, sodass die Spenden-
summe von HEUTE an bis Silvester
erreicht werden kann.

IBAN: DE22 5001 0517 5576 5263 07 
oder per Paypal: vollmerson@web.de 
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könntest du die 3-Stunden-Marke
knacken“ – und so kam es am Ende
auch. 

Der Rönkhauser steigerte seine
(unfassbar konstanten) 10,5-km-Run-
denzeiten von 43:21 Minuten über
43:17 auf 43:15, ehe er auf der letzten
Runde zwar etwas langsamer wurde
(45:03), aber dennoch in neuer persön-
licher Fabelzeit von 2:54:53 Stunden
finishte. In der Altersklasse M30 bedeu-
tete diese Leistung Treppchenplatz 
drei, in der Gesamtwertung der Männer
den 19. Rang.

Komplett k.o., aber zufrieden und stolz
überlegte er sich beim „Auslaufen“ auf
dem heimischen Sportplatz eine ganz
besondere TV-charity-challenge: 
Sebastian absolviert bereits seit dem 
1. Dezember eine sogenanntes
„Adventskalender-Streakrunning“, ver-
bunden mit einem Spendenaufruf
(gleich dazu mehr!). ´Streakrunning´ wird
definiert mit den Worten: jeden Tag lau-
fen – das ist die einzige Regel. Jeden
Tag also läuft respektive lief er die Kilo-
meter des jeweiligen Kalendertages:
Nach den 24km an Heiligabend sind es
somit in Summe schlappe 300 km!

Für diese Herausforderung sucht der
„Dauerläufer“ 300 Rönkser, die bereit
sind, jeweils 3 Euro für einen guten
Zweck zu spenden. „Werden diese 900
Euro erreicht, komplettiere ich die



Wir leben Holz

Seit 1845



Auch der Radsport musste sich in den
letzten Monaten aufgrund der Corona –
Pandemie geschlagen geben. Die Frei-
tagsrunde konnte zwar unter strengen
Auflagen bis Oktober durchgeführt wer-
den, doch alle Veranstaltungen rund um
den Radsport wurden abgesagt.

Besonders bitter für diejenigen, die sich
in den Wintermonaten auf das ein oder
andere Event vorbereitet haben. Es sind
nicht nur die sportlichen Herausforde-
rungen, mit denen wir uns auseinander-
setzen, es sind auch die sozialen
Beziehungen, die bei so einer Pande-
mie auf der Strecke bleiben.

Bei unserem Vorhaben, beim TV Spin-
ning-Kurse anzubieten, mussten wir
unseren ursprünglichen Starttermin im
Januar 2021 leider auf den Oktober
2021 verschieben.

Alle weiteren Termine für die kommende
Saison 2021 werden wir planen und
diese sind demnächst auf unserer
Homepage ersichtlich.

In der Hoffnung, uns wirksam der Pan-
demie zu erwehren, hoffen wir im neuen
Jahr, wieder zur Normalität und Struktur
zurückzukehren und dass wir uns alle
gesund wiedersehen.

Bis bald im Wald
Eure Radsportgruppe
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Liebe Freunde des Radsports!



24

so wie alle anderen Abteilungen musste
auch der Spielmannszug alle Termine
aus bekannten Gründen absagen. Dies
war und ist für uns alle immer noch sehr
schade, da wir uns auf ein schönes,
gemeinsames, musikalisches Jahr
gefreut hatten.

Nach ein paar Wochen der Coronapause
im Frühjahr wurde das Wetter schöner.
Somit konnten wir  die Proben zumindest
im Freien möglich machen. Dies nutzten
wir natürlich auch aus und machten
Anfang Juni unsere erste Probe vor dem
Sportlertreff. Zwei Wochen später probten
wir vor der Rönkhauser Schützenhalle. An-
geblich waren einige Mitmenschen von
unseren Klängen so überrascht,  das sie
sich auf den Weg zur Halle machten und
uns mit erforderlichem Abstand zuhörten.

Da bekanntlich auch das Schützenfest
in Lenhausen ausfiel, hatten wir uns
vom Spielmannszug dazu entschieden,

auch dort auf dem Schützenplatz mitt-
wochs eine Probe durchzuführen. Mit
Publikum und reichlich Abstand wurde
es ein sehr schöner musikalischer
Abend. Vielen Dank an den Schützen-
verein Lenhausen, der uns mit Geträn-
ken bestens versorgt hat. Für alle
Musiker und anwesenden Lenhauser
war es eine große Freude! 

Eine Woche später, bei strahlenden
Sonnenschein, ging es für uns zu unse-
rem amtierenden Rönkhauser Königs-
paar Christian & Claudia Hoppe auf den
Eisenberg. Im großen Garten und über
den Dächern von Rönkhausen hatten
wir die Gelegenheit zu einem schönen
Probenabend. König Christian lies es
sich natürlich auch nicht nehmen, als
,,ehemaliger Trommler“ selbst auch ein
paar Stücke mitzuspielen. An dieser
Stelle vielen Dank dem Königspaar für
die tolle Verpflegung und dem reichli-
chen Applaus der Nachbarn. Weitere

Ein etwas anderes Jahr,
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Open Air Übungsabende fanden im
August und September bei unserem
Trommler Janik Jehl im Settmecker
Weg, beim Goldhochzeitspaar Richard
in der Friedhofstrasse und nochmals in
Lenhausen bei unserem Trommler Tho-
mas Schäfers im Garten statt. Vielen
Dank allen für die Gastfreundschaft!

Leider fand auch das Rönkhauser
Schützenfest in diesem Jahr nicht statt.
Damit aber wenigstens die diesjährigen

Jubilare etwas davon hatten, entschloss
sich der Spielmannszug, ihnen am
Schützenfestsamstag ein musikalisches
Ständchen zu bringen. Also machten
sich ca. 30 Musiker zu immerhin 4 Jubi-
laren auf den Weg. Los ging's im Feld
beim 50-jährigen Königspaar Paul und
Erika Baussmann. Anschließend spiel-
ten wir in der Friedhofstrasse bei der
60-jährigen Jubelkönigin Thea Krabbe
auf. Nach der 25-jährigen Jubelkönigin
Marithris Mensebach am Rennert
endete unsere Kurzreise beim 40-jähri-
gen Jubelkönigspaar Otmar und 



26

Leider mussten auch der Schnupper-
nachmittag und unser „Gemütlicher
Abend“ im November abgesagt werden.
Der Schnuppernachmittag soll im kom-
menden Jahr aber noch nachgeholt
werden. Falls jemand Interesse am
gemeinsamen Musizieren im Verein hat,
kann er sich gerne bei jedem Musiker
aus dem Spielmannszug Rönkhausen
melden.

Unsere Jahreshauptversammlung ist für
den 16. Januar 2021 geplant. Allerdings
können wir heute noch nicht sagen, ob
und wo diese stattfindet. Auch ob unser
110-jähriges Vereinsjubiläum stattfindet,
welches für den 8. und 9. Mai 2021
geplant ist, ist momentan noch unklar. 

Wir hoffen, dass wir uns im nächsten
Jahr wiedersehen und wiederhören!
Bleibt gesund!

Euer Spielmannszug Rönkhausen. 
Geht ins Ohr, bleibt im Kopf.

Maria Vollmert in der Glinge. Alle Jubi-
lare haben sich über den Besuch sehr
gefreut! Musiziert wurde mit dem nöti-
gen Abstand, und weil Marschieren ja
auch nicht erlaubt war, wurde aufgrund
der weiten Strecken ein Bus eingesetzt.
Auch hier wurden die nötigen Regeln
eingehalten. Alle ausgestattet mit grün-
weißen Masken mit Aufdruck „Spiel-
mannszug Rönkhausen“. Bedanken
möchte sich der Spielmannszug an die-
ser Stelle bei dem Rönkhauser Kaiser-
paar Erhard und Petra Albers, die diese
Masken für den Verein gesponsert
haben. Vielen Dank!!!

Das Zeltlager der Jugend, das im Mai
stattfinden sollte, musste auch abgesagt
werden. Um den Kindern dennoch eine
Freude zu machen, hatte das Orgateam
eine andere Lösung gesucht und diese
auch gefunden. Im September fuhren sie
in den Klettergarten nach Wetter (Ruhr).
Dort konnten die Kinder sich mit Abstand
einmal kräftig verausgaben und schöne
gemeinsame Stunden verbringen.
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